
NIEDERSCHRIFT

Gremium Ortsbeirat Steindorf

Sitzungsnummer 39. Sitzung

Datum Montag, den 20.09.2010

Sitzungsbeginn 18:00 Uhr

Sitzungsende 19:40 Uhr

Sitzungsort Stadtteilbüro Steindorf, Schulstraße 2

Anwesend waren:
vom Gremium:
Ortsvorsteher Noack, CDU
Stellv. Ortsvorsteher/in Boch, FW
Ortsbeiratsmitglied Kräuter, SPD
Ortsbeiratsmitglied von Eicken, SPD
Ortsbeiratsmitglied Kraft, FDP
Ortsbeiratsmitglied Nokielski, SPD
ferner waren anwesend:
Herr Hasse Stadtbetriebsamt

entschuldigt:
Ortsbeiratsmitglied Kräuter         CDU

Schriftführerin:
Boch, Nina

Die Sitzung war öffentlich.

T a g e s o r d n u n g:
__________________

Öffentlicher Teil :
TOP 1
Eröffnung und Begrüßung

TOP 2
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Genehmigung der Tagesordnung

TOP 3
Genehmigung der Niederschrift über die 38. Sitzung

TOP 4
Mittelanmeldung Haushalt 2011

TOP 5
Friedhofsangelegenheiten

TOP 6
Mitteilungen und Anfragen

TOP 7
Verschiedenes

A b w i c k l u n g   der Tagesordnung:
_______________________________
Öffentlicher Teil :

TOP 1
Eröffnung und Begrüßung

Der Ortsvorsteher eröffnet um 18:00 Uhr die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest.

TOP 2
Genehmigung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt.

TOP 3
Genehmigung der Niederschrift über die 38. Sitzung

Änderung: Helmut Kräuter CDU fehlte entschuldigt.

TOP 4
Mittelanmeldung Haushalt 2011

– Jugendarbeit (gleicher Ansatz wie im Vorjahr)
– Unterstand für Bushaltestelle Jahnstraße/Altvaterstraße (Insel)
– Erschließung Baugebiet Rückersbodenseit II
– Behindertengerechter Ausbau der Bushaltestelle Weingartenstraße mit Unterstand
– 10.000 Euro zur Vervollständigung der Barrierefreiheit im Stadtteil Steindorf
– Umsetzung der Straßenlampe Unterdorfstraße 3. Grund dafür ist der Baum, der die

Straßenausleuchtung einschränkt.
– 10.000 Euro für die Fortsetzung der Instandsetzungsmaßnahmen der Straßen im

Stadtteil Steindorf
– 5.000 Euro für die 1125 Jahrfeier im Jahre 2011 im Stadtteil Steindorf
– Aufbau eines Sichtschutzes für die Glas- und Altkleidercontainer am Sportplatz und
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Tannenhof
– Begrünung des alten Hochbehälters in der Schulstraße, gegenüber dem Friedhof

Die Höhe der Mittel sollen von den jeweiligen Fachämtern festgesetzt werden.

TOP 5
Friedhofsangelegenheiten

Baumbepflanzung Seite Schulstraße
Zur Schulstraße hin sollen im Frühjahr 2011 vier neue Bäume gepflanzt werden.
Der Vorschlag von Herrn Hasse,  dort Linden anzupflanzen (speziell etwas
kleinwüchsige), wird vom Ortsbeirat angenommen.

Friedhofssatzung
Herr Hasse nahm Stellung zur Vorlage für die neue Friedhofssatzung. Der Ortsbeirat
erklärt sich nicht einverstanden mit den darin genannten Bestattungszeiten. Herr Hasse
wird dies noch einmal mit allen Ortsvorstehern besprechen.

TOP 6
Mitteilungen und Anfragen

Beschädigung Bordstein Unterdorfstraße 3
Das Fachamt hat die Bordsteine überprüft. Diese sind zwar schadhaft, werden aber erst,
unter Annahme bereitgestellter Mittel, 2011 saniert.

Poller Kirchplatz
Der beschädigte Poller am Kirchplatz wird zeitnah wieder hergestellt.

Behindertengerechter Umbau der Bushaltestelle Weingartenstraße
Es wurden zwar Mittel für einen Umbau der Bushaltestelle Kirchplatz im Haushalt 2010
bereitgestellt, allerdings ist der Umbau dort nicht möglich. Der Ortsbeirat, das Tiefbauamt
und die lokale Nahverkehrsorganisation hatten deshalb  einen Umbau der Bushaltestelle
Weingartenstraße als sinnvoll erachtet. Von Seiten des Fachamtes ist allerdings eine
zeitnahme Bearbeitung der Fördermittelantrages für die Gesamtmaßnahme aus
personellen und zeitlichen Gründen nicht möglich.
Der Ortsbeirat nimmt das Schreiben zur Kenntnis.

Sinkkasten Jahnstraße 3
Der Schaden wird vom Fachamt zeitnah behoben und auf die ursprüngliche Höhe
zurückgesetzt.

Baumfällung vor Anwesen Hauptstraße 2 (Friseur)
Der vorhandene Ahornbaum ist durch die Baumschutzssatzung der Stadt Wetzlar
geschützt und gesund, wie das Stadtbetriebsamt mitteilte. Eine Fällung ist demnach nur
über einen Magistratsbeschluss möglich. Zu rechtfertigen wäre dies nur, wenn die
Parkplatzsituation in der Hauptstraße so angespannt wäre, dass der Baum weichen
müsste. Da diese Situation von Seiten der Straßenverkerhsbehörde nicht gegeben ist,
würde die Entfernung auch nicht von der Behörde unterstützt werden.
Der Ortsbeirat nimmt das Schreiben zur Kenntnis.

Bebauungsplan „ Westanschluss“
Der Ortsbeirat nimmt den zur Zeit in den Gremien vorliegenden Bebauungsplan zum
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Anlass und möchte dazu vom zuständigen Fachamt Informationen zum Sachstand der
Planungen für die Westumgehung, Laufdorfspange und die Ausgleichsmaßnahmen in
einer der nächsten Ortsbeiratssitzungen einholen.

TOP 7
Verschiedenes

Festplatz
Der Ortsbeirat bittet das zuständige Fachamt den Festplatz zu kontrollieren.
Während mehrerer Baumaßnahmen im Stadtteil wurde dieser in Mitleidenschaft gezogen
und nicht ordnungsgemäß wieder hergestellt.

Sportplatz
Der Ortsbeirat bittet das zuständige Fachamt den Rotplatz zu kontrollieren, dieser müsste
wieder abgezogen werden.
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